
Friedensdienst in Chile 
 

Liebe Gemeindemitglieder, 
 

Chile, das Land der Gegensätze, wird für mich im 

kommenden Jahr mein neuer Lebens- und Erfahrungsort, an 

dem ich meinen Friedensdienst leisten werde. Nicht nur 

geografisch ist Chile mit der weltweit trockensten Wüste im 

Norden und den fruchtbaren sattgrünen Landschaften im 

Süden gegensätzlich, sondern auch sozial mit 9% der 

Menschen, die in Armut leben und 1% der Bevölkerung, die 

ein Drittel des Gesamtkapitals besitzen. 

Mein Name ist Simon Goldbeck und ich habe dieses Jahr mit 

dem Abitur meine Schullaufbahn am Kardinal-von-Galen-Gymnasium in Hiltrup 

abgeschlossen. Seit vielen Jahren bin ich als Pfadfinder in unserer Gemeinde St. Clemens 

engagiert und durfte nicht nur Pfadfinder*innen in Europa, sondern auch aus Jordanien 

kennenlernen. Diese internationalen Erfahrungen bestärkten mich in meinem Wunsch, nach 

dem Abitur ins Ausland zu gehen, um dort meinen Friedensdienst zu leisten.  

Nun reise ich mit dem Verein FiFAr e.V. (Essen) nach Chile in Südamerika. Dort werde ich 

im Rahmen eines entwicklungspolitischen freiwilligen Friedensdienstes das Projekt „Casa 

Walter Zielke“ in San Felipe unterstützen. Ein Jugendheim, in dem ca. 20 Jugendliche, 

aufgrund von intrafamiliärer Gewalt, Missbrauch oder der schlechten ökonomischen 

Situation, ab einem Alter von 14 Jahren lernen und ihr Leben zunehmend selbstständiger in 

die Hand nehmen. Als Freiwilliger unterstütze ich die Fachkräfte der „Casa“ in Küche und 

Waschräumen, stehe den Jugendlichen aber auch als Gesprächspartner und als Hilfe bei 

Hausaufgaben zur Verfügung. 

Neben diesem Hauptprojekt habe ich zudem die Möglichkeit, in dem Projekt der Grundschule 

„Las Cadenas“ und dem des Senior*innentreffs „Centro del Adulto Mayor“ mitzuhelfen. Auch 

in diesen Projekten stehe ich den Fachkräften als Unterstützung bei ihren Aufgaben bei und 

spiele mit den Kindern und Senioren. 

Doch nur mit Hilfe von Spenden kann der Friedensdienst junge Menschen wie mich weltweit 

entsenden und damit die Projektarbeit vor Ort absichern. Deshalb würde ich mich sehr 

freuen, wenn Sie zu meinem Unterstützerkreis gehörten und ich Sie halbjährlich über meine 

Tätigkeiten in Chile unterrichten dürfte.  

 

 

 

 



Wenn Sie die Idee des entwicklungspolitischen freiwilligen Friedensdienstes gut finden und 

mich und die Projekte unterstützen wollen, würde ich mich über eine Spende an 

 

Forum für Internationale Friedensarbeit e.V.  

KD-Bank, Dortmund; IBAN: DE55 3506 0190 1012 0810 10; BIC: GENODED1DKD; 

Stichwort: „Spende Friedensdienst, Unterstützerkreis Simon Goldbeck“  

 

sehr freuen. 

Für alle Spenden stellt FIFAr e.V. zu Beginn des Folgejahres steuerabzugsfähige 

Spendenbescheinigungen aus. Bitte senden Sie eine Email an fifar-ev-chile@t-online.de. 

 

Ich danke herzlichst schon im Voraus und wünsche Ihnen alles Gute und Gesundheit (bei 

den derzeitigen Zeiten! ) 

mailto:fifar-ev-chile@t-online.de

